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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TuS Aschaffenburg-Damm : SV 1920 Albstadt 
Freitag, 23.09.2022, 20:00 Uhr

Stauner tütet den Sieg für den TuS Aschaffenburg-Damm ein

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West) traf die Mannschaft des TuS Aschaffenburg-Damm am vergangenen Freitag im 1. Saisonspiel
auf die Mannschaft des SV 1920 Albstadt. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-
Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Dabei kamen die beteiligten
Personen allerdings in den Genuss von 9 Fünf-Satz-Spielen. Den Siegpunkt erspielte Andreas
Stauner. Garant für diesen Heimspielsieg waren Kaupp und Wenzel, die in allen Einzeln und im
Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Das Spiel lief wie folgt ab: 3:2 hieß es am Ende als Kaupp / Wenzel und Möller / Fest den letzten
Ballwechsel spielten. Das war nichts für schwache Nerven. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit
nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Nur einen Satzerfolg
verbuchten hingegen Stauner / Wiesner bei ihrer Niederlage gegen Schräder / Taubennest. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Kostka / Strootmann und Breuer / Solodov
entschieden, das Kostka / Strootmann letztendlich gewannen. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück
Arbeit hatte im Anschluss Simon Kaupp beim 11:9, 8:11, 9:11, 11:8, 11:6 gegen Hendric Möller zu
verrichten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Das Einzel zwischen Erik
Wenzel und Thomas Schräder endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Wenzel endete.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Stark im
Hintertreffen war Andreas Stauner nach einem Zweisatzrückstand, machte Thomas Breuer dann
jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das Match noch mit 3:2. Fünf Sätze
beharkten sich Jens Wiesner und Christian Fest, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und
den 3:2-Sieg perfekt machte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Die richtige Taktik hatte David Kostka
wiederum beim 3:0-Erfolg gegen Danil Solodov von Beginn an. Hierbei standen alle einzelnen Sätze,
die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Auf Messers
Schneide stand die Partie zwischen Florian Strootmann und Fabian Taubennest, ehe sich der
Gastspieler mit 5:11, 11:3, 8:11, 12:10, 4:11 durchsetzte. Beim Stand von 6:3 gingen die
Spitzenspieler des TuS Aschaffenburg-Damm und SV 1920 Albstadt in die Box. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Simon Kaupp gegen Thomas Schräder bereits wie eine
Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Simon Kaupp zurück ins Spiel und gewann es noch im
Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz endete. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Hendric Möller
war wenig später der Gastgeber Erik Wenzel. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Beim anschließenden 11:8, 12:10, 11:7 gegen Christian Fest fand Andreas Stauner
von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der TuS Aschaffenburg-Damm in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 07.10.2022
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gegen den BSC Schweinheim bevor. Für den SV 1920 Albstadt steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TSV Pflaumheim II am 30.09.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:
2 geht.

 Statistik:
 TuS Aschaffenburg-Damm

Doppel: Kaupp / Wenzel 1:0, Stauner / Wiesner 0:1, Kostka / Strootmann 1:0 
Einzel: S. Kaupp 2:0, E. Wenzel 2:0, A. Stauner 2:0, J. Wiesner 0:1, D. Kostka 1:0, F. Strootmann 0:
1 

 SV 1920 Albstadt
Doppel: Schräder / Taubennest 1:0, Möller / Fest 0:1, Breuer / Solodov 0:1 
Einzel: T. Schräder 0:2, H. Möller 0:2, C. Fest 1:1, T. Breuer 0:1, F. Taubennest 1:0, D. Solodov 0:1


